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Der Taunu ;bote erscheint
tLqlith

oiifter an Sonn «u.Feiertagen.

Bezugspreis
ftir Bad Homburg  v . d. Höste

einschließlich Bcingerlohn
Mk . 2.^0 durch die Post

bezogen Lohne Bestellgebühr)
MK. 2.65 tzn Vierteljahr.

Wochenkarten : 20 Pfg.

Einzelnummern:
neue 5 Pfg ., — ältere 10 Pfg.

Samstag , 22. September 1917.

Anzeiger für Bad Homburg v. d. Höhe

>̂»s CjtT.

Gegrttndebj§H59

Im Anzeigenteil kostet die
fünfgespalteneKorpuszeile

15 Pfg ., im Reklameteil die
Kleinzeile 30 Pfg . - Bei

Anzeigen von auswärts kostet
die fünfgespaltene Korpuszeile
20 Pfg ., im Reklameteil die

Kleinzelle 40 Pfg . — Rabatt
bei öfteren Wiederholungen .—
Daueranzeigen im Wohnungs - ;
anzeiger nach Übereinkunft.

Geschäftsstelle
Auderchraße1. Fernsprecher 9.

Postscheckkonto No. 3974
Frankfurt am Main.

HU!

Goa Merlin.
Neman von Johannes Wiegand . 37 !

Da lächelt feine Mutter . „Ueber den
Wert der Lüge sprechen wir ein andermal.
— Aber , was Anda anbetrifft , so kann ich
einfach nicht zu ihr gehen."
Ss„..Das kannst du nicht?"

„Nein , mein Junge . Denn Anda ist nicht
bei mir ." ^

„Anda — nicht bei dir ? Aber Mutter .,,
Da lächelte Mütterchen wieder.
„Nein , Thomas . Sie ist gestern auf meh¬

rere Tage zu ihrem Vat «r gegangen . Wenn
sie natürlich gewußt hätte , daß du so rasch
und persönlich auf meinen Brief kommen
würdest, vielleicht wäre sie dann wohl geblie¬
ben"

2 homas blickt mit finsteren Augen vor sich
nieder
■ „Dann werde ich zu ihrem Vater gehen

und offen und ehrlich mit ihm sprechen."
Da kommt es zornig von ihren Lippen:
„Das wirst dunicht  tun . Willst du dich

von dem harten Manne verhöhnen lassen,
Thomas?"

„Er soll es einmal wagen ." Seine Augen
flammen blitzend auf.

„Nein , mein lieber Junge , du wirst dei¬
ner alten Mutter eins  versprechen: Du wirft
sofort, noch heute, wieder nach Johannestal
fahren. Dann wirst du dir meine Wori^
ruhig überlegen und wirst mir schreiben, u>
werden soll."

Thomas steht wild in sich verloren vor
seinem kleinen Mütterchen.

Sie aber langt mit ihren zitternden Hän.

den an seine Brust und spricht bittend zu ihm
hinauf:

„Willst du mir das versprechen, lieber
Junge ?"

Da kommt es schwer, zögernd von seinen
Lippen:

„Ich weiß es nicht. Ich weiß es nicht,
ob ich auf dich hören darf ."

„Ich bin die Einzige » auf die du immer
hören darfst, Thomas ."

Er antwortet nicht. Er gibt ihr , ohne
ein Wort zu sagen, die Hand und geht mit
wildzerrissener Seele aus dem Zimmer.

Mütterchen aber steht mitten im Stübchen
und horcht ihm nach.

Dann aber faltet sie zitternd die Hände,
drückt sie ans Kinn und blickt auf das teure
Brustbild an der Wand.

Du warst auch ein solcher Stürmer , Vater.
Aber du bist auch aufrecht durch alle Stürme
gegangen, und wir haben uns dennoch lieb
gehabt . Ach, Alter haben wir es nicht? Ja,
ja , man hat schon sein Kreuz mit euch . ."

Etwa um die Stunde , da Thomas zu sei¬
ner Mutter hinausgefahren war , hatte auch
Eva Besuch erhalten.

Sein unerwartetes Erscheinen hatte sie
einen Augenblick sprachlos gemacht; dann
hatte sie gelacht und Eugen Karl zum Nach¬
mittagskaffee in den Mühlengarten gebeten.

Er ist doch ein hübscher Bursche, dachte
Eva lächelnd, als sie ihm anl Kaffeetisch ge¬
genüber saß. Das kluge, scharfe, interessante
Gesicht und dazu dieser schicke, graue Anzug,
der entzückend blaue Schlips und dieses
kokette blaue Seidentuch im Jackett : das macht
sich alles wirklich nett . . Aber leider weitz

er nur zu wohl, daß er ein reizendes Kerl-
chen ist. Das ist sehr schade . .

Eugen Karl schlug graziös das rechte
Bein über das linke. Run sah man seine
seidenen blauen Strümpfe.

Da mußte Loa noch mehr lächeln.
„Nun , was führt Sie zu mir , Karl ?"

fragte sie mit reizendem Schalk, „Sie woll-
ten mir doch nicht nur Ihr köstliches Exterieur
vorführen ?"

„Spötter Sie ", lächelte er wohlgefällig,
weil er damit feine neue Garderobe voll an¬
erkannt sah. „Herrgott , wie schön Sie woh¬
nen. Merlyn ."

„Ja . Vater hat den Garten wild wuchern
lassen."

„Er ist wirklich wie eine Wildnis . Aber
eine Wildnis blühender Apfel- und Birnen¬
bäume", antwortete Eugen Karl . „Hören Sie
nur , wie das Plätschern des Wasserrades da¬
hinein rauscht. Hier können Sie es wohl
aushalten , Merlyn ."

Eva lächelte wieder und neigte schelmisch
das blonde Köpfchen.

„Ich bin auch ganz zufrieden , lieber
Freund ."

„Und wie reizend Sie selber aussehen ."
Eugen Karl warf mit kokettem Schwung feine
dämonische Locken aus der Stirn . „Sie haben
sich wirklich nach den Winterstrapazen erholt.
Sie blühen ja wie eine Rose."

Eva lachte au f.und ihr Lachen war wie
das hellgokdige Sonnenlicht , das in den wei¬
ßen Blütenkronen zitterte.

„Sie find und bleiben ein Komödiant , lie¬
ber Karl . Was müssen Sie nach einer solchen
verführerischen Einleitung wohl auf dem
Herzen haben ?"

Er seufzte komisch und legte die Linke auf
die rechte Brustseite.

„Ach, Desdemona , dies Herz ist schwer von
Missetat . „Es ist übrigens augenblicklich
leer ", fuhr er gleich darauf getragen fort.

„Schenken Sie ihm nur einmal Ruhe".
lachteEoa , „es hat 's ehrlich verdient . Aber —"
sie wurde plötzlich ernst — „was hat Ihre
Missetat mit mir zu tun ?"

„Ich habe Sie nämlich zu drei Gastspielen
nach Dresden verpflichtet", antwortete er
trocken.

Was haben Sie ?"
„Mit mir zusammen natürlich und in

studierten Rollen ."
„Aber Karl . Wie konnten Sie das tun ."
Ihr Ton klang plötzlich schroff und ab¬

weisend, und ihr Gesicht flammte in dunkler
Röte auf.

„Herrgott , Merlyn . nun seien Sie doch nicht
böse. Es ist doch eine große Ehre . Dl?
Semper liegt krank, und da doch ein Erfaß
beschafft werden mußte, Hab' ich Sie natürlich
gleich genannt . Sie sollten sich doch freuen,
daß die Intendanz meinen Vorschlag ge¬
nehmigt hat ."

„Karl , was haben Sie da angerichtet."
Evas Atem ging rasch, und ihre Lippen

preßten sich zusammen.
„Aber , liebe Merlyn , — wieso? Ich habe

es dich nur gut gemeint."
„Mao sein. Doch— ich spiele nickt."
..Aber das Gastspiel beginnt schon in fünf

Tagen.

* Entsetzung folgt.)

liiiitMsiditr, unter daraitit«I« BMirksvtrbandM di»tLtgiirmiglm. Wicabad«
Pie Na ssauisohe landesbank lat amtliche Hinterlegungsstelle f. Mlindelvermigau.

28 Filialen (Landesbanketellen ) und 170 Sammeistellen
im Regierungsbezirk Wiesbaden.

LandesbanksteiloBad Homburgv. d. H. Kisseleffstr. Ib
Reichsbank -Glro-Kento bei der Reichsbankhauptstelle Frankfurt a. M.

Postscheokkonte Frankfurt a. M. Nr. 010 , Fernruf Nr. 468.
Darlehen gegen HTpothen mit and

ohne Amortisation.
Ausgabe Ton Schuldverschreibungen

der Nassauischen Landesbank.
Aname y. Spareinlagen
Anahhme yon Gelddepositen.
Eröffnung yon provisionafreienScheck-

kcnten.
Annahme yon Wertpapieren aur Ver¬

wahrung und Verwaltung (offene
Depots.f

An- und Verkauf yon Wertpapieren
Inhalte yon Wechseln n. Schecks
Einlösung fälliger Zinsscheine (für
Kontoinhaber.)

Darlehen an Gemeinden und Offeit
licke Verbünde.

Darlehen gegen Verpfändung ren
Wertpapieren (Lombard-Darlehen)

Darlehen gegen Bürgschaft (Vor¬
schüsse).

Usbernahme yon Kauf und Güter-
steiggeldern.

«lisabethenstrsche 52
(am Kur,arten ) gut möblierte
gimmer zur Kur oder aufs Jahr
e». mit Pension zu vermieten.

2849«
--

2-Zimmer -Wshnung
mit . Veranda für 25 Mark inonatl
zu »« Mieten. 3158a

Hofmaler Karl Lepper.

2 Zimmerwohnung
mit großer Küche und sonstigem
dehör zu vermieten. 3534
_ Mühlberg 49/51.

Schöne Aussicht 28 ::
4 Zimmer-Wohnung

mit Zubehör sofort oder später zu
vermieten . Näh . part . das. 3959a

Parterrewohnung,'
bestehend aus 3 Zimmern, Küche
2 Mansarden und Zubehör auf 1
Oktober oder früher zu vermieten.
2490a Elisabethenstraßei 30

Kleines

Geschäftshaus
mit Laden und Hofraum (Eckhaus)
Familienoerhältniffe halber soforl
billig zn verkaufen. 3331a
Näh. 3 . Fuld , Louisenstr. 26.

2 Zimmerwohnung
mit Zubehör sofort zu vermieten.
2819a Gonzenheim.

Homburgerstraße 12.

Freundlich?
3 Zimmerwohnung

mit Küche, Wasser und Gas und
allem Zubehör sofort zu oermieteu.
3722a Dorocheenstraße 21.23.

Schi«möbliert.Zimmer
in freier Lage und schattigem
Garten preiswert zu vermieten.
675a Dietigheimerstraße 5.

2 Zimmerwohnung
Parterre mit allem Zubehör zu
vermieten. Zu erfragen. 3875a

Waisenhausstraße 11.

2 Mmsiirbknmiihüüii-kü
für sofort zu vermieten. 3085a

Joseph Kern , Louisenstr 67.

Kleinez>zimmer-
Wobruma imSiuterüau
an ruhige Lente zu vermieten.

Karl Bender
1645a Louisenstraße 6.

Schöne
3 Zimmerwohnung

mit Zubehör, Gas u. Wasserleitung
zu vermieten. 3712a

Stiftsfttaße 2.

Ein Zimmer

zu vermieten. Oraugeriegasse Nr . 2
Näheres 3838a

Elisabethen skr. 23.

ine 3» und 2-gimmerwoh-
nung im 2. Stock zum ersten

Oktober zu vermieten . 2904a
Joseph Kern . Louisenstraße 67.

Gut möbl. Zimmer
zu vermieten 1993a

Friedrichsiraß2e.

2 kleine Wohnungen
an ruhige Leute zu oerm. 3342a
Näheres Rind 'sche Stiftsstrasie 38

Zu vermieten:
schöne3.Zimmerwohuung mit Küche,
Keller, Gas , Wasser und elektrischen!
Licht. Näheres
3027a Oberurseler Pfad 14

»

Zwei,

3 od. 4 Zimmerwohnung
mit Zubehör zuvermieten. Elettrisch
Gaslicht vorhanden 382 a

Gerecht, Wallftraße 5.

2fdiäii mfiblirrtr Jtiminrr
mit elektrischem Licht, in guter Lage,
zu vermieten.

Louisenstraße 64
3058a Ecke Ludwigstraße.

Töpferweg3
im Erdgeschoß eine 2 gimmer-
Mahnung mit Küche und Zube-
hör zu vermieten.

Näheres 2698a
_ SSHeftraße 24.

Salbe grobe Scheune
sofort zu vermieten . 2855a

Obergasse 3.

Corvinus . Saalburgstr. 4.

Saalburgstraße:
3 gimmerwohnung mit Zube-
hör zu vermieten. Näheres
3667a Promenade 11 »/,.

Schöne2 Zimmerw.
mit Gas u. Wasser per l . August
zu vermieten. 2741a

Burggasse 11.

Freundliche kleine

Mansardenwohnun-
an einzelne Person zum 1. Oktober
zu vermieten. Zu erfragen 3776a

Höhestraße 9 Hinterhaus.

Drei -Zimmer-Wohnung
mit Zubehör zu vermieten. 3460a
Schöne Ausficht 22»Hinterhaus.

Kredits in laufender Rechnung.

Nassauische Lebensversichirungsanstalt
— Gemeinnützige Anstalt dts Rechts. —

Grosse Lebensyersieheruig
(Versicherung über Summen yon Mk 2000.— an aufwärts mit ärztlicher

Untersuchung .)
Kleine [ .ebens -VoIks -Versicliernus

Versicherung über Summe» bis zu Mk 2000.— inkl. ohne ärztl . Untersuchung.)
wie Sterbegeld -Altersversorgung -̂. Militärdienstkesten -. Aussteuer und

Kinderversicherung.
ilyoihekeulilgiingtiveratclterunK . — Rentenverelclieruiig.

Direktion der Nassaulschen Landesbank.

Die Möglichkeit
Kriegsanleihe zu zeichnen

ohne dafür den Anschaffungspreis sofort erlegen zu müssen,
gewährt in vorteilhafter Weise die

Kriegsanleihe-Versicherung
der

Gothaer Lebensversicherungsbank
auf Gegenseitigkeit . 3315

Vertreter : Arthur Berthold , Louisenstraße 48

mit Küche zu vermieten. 3689a
vout )ett|7r. 28.

2zimmerwohlnmg
3 Zimmerwohnung

mit Küche, Spessekammer, Man-
sarde u . a. Zubehör per 1. Oktob.
zu vermieten, l (2852a
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Bester Ersatz für knpfeme Einkoch-Kessel
8 innen verzinnt, außen schwarz, sowie alles andere
^ ^ üchengefchirr werden angefertigt bei : : : : gj

Friedrich Erny 00000  Kupferschmied
Rathausftrahe No. 8 [3499] Telefon No. 568.

Per sofort gesucht

eine größere Anzahl

Frauen und Mädchen
Dreher , Hilfsdreher

Werkzeugmacher
und

Betriebsschlofser.
Weilrverke G. m. b. H.

Rödelheim . 3978

Für Kriegsarbeiten in Accordlöhnen
für unsere Maschinenbau - Abteilung:

Dreher
Fräser

Werkzeugmacher
Mechaniker

Einrichter
ferner, für leichte Arbeiten̂in

Abteilung Geschotz-Dreherei
Mädchen und Jungen nicht unter[17 Jahren

Arbeiter und Arbeiterinnen Z

Helfrich & Offner» Maschinenfabrik
Oberursel a. T. Hohemarkstratze 42.

Dreher,
Dreherinnen,

u . Schlosser
sofort gesucht

Phönix nrmafuren-DJerh,
Frankfurt a M.,Rödelheim

Zum sofortigen Eintritt

fleißige Arbeiterinnen
gesucht

Schokoladen- u. Konservensabril«Lamm»
3936

««

W. Spies und To., G. m. b. H.

Ausläufer (ach Kriki»i»ulih>
evtl . Fr a u in Dauerstellung gesucht.

SeschSftsftele des«Lmumrbote.'

Inslitnt für elektr. ii.  phjsikal. Therapie
Kisseleff Strasse 11» Telef . 674 Lange Meile 6 Telefon jtof 111“!

Heilmittel
.Künstliche Höhensonne “, Diathernii« ; ui

Wärmetiefen Applik.'

fdiuar
!-rS
fkil

Oszillierende Ströme ,nach Prof . Dr . V
Rot-, Blau- und Weissheht

ult

Hsilanzeigen :
Min frage seinen ArztI

Da « Jmtitut stobt jedem Arzte zur
sönlichan kabaudlung seiner Patienten zur
fügung

Aerztliche Leitung :
Dr. Braun.

LIN

zusam
diesem3
!deutschen

erbet

Europäischer Hof
vormals Hotel Beau Söjour

Bad Homburg Ferdinandstr. 2-4.

Tel . Römer 4644

I

Sonnige ruhige Lage. Im Winter geöffnet. Zentral¬
heizung. Fahrstuhl, Bader.
Freundliche Wohn- und Schlafzimmer mit Balkons,
Abgeschlossene Wohnung mit Privat - Bad, Toilette,
kalt und warm fließ. Wasser, . . . .
Ausreichende Verpflegung. Mäßige Preise.

E. Laube.

Ein nenn Zlenozrnphik-lthrsnug fit Miiujtr
(Damen und Herren)

beginnt am Montag , den 24. September 1917, abend » 8 Uhr
im Bereinslokal „Stadt Kassel" (Eingang Herrngasse.)

K
Telefon 147

Gliick ’ s
Telefon 147 Kirdorferstrasae 40.

Morgen Sonntag
Mittags 4 und Abends 8 Uhr

Der gewaltige Detektiv - Schlager
Mein ist die Rache.

In der Hauptrolle Detektiv Harry Higg » in 4 »pannenden,
atemberaubenden Akten,

sowie ein gut ausgesuchtes Beiprogramm.

Spar- und Vorschutzkasse
zu Homburg o. d. Höhe.

Eingetragene Genoffenschaft mit beschränkter  Haftpflicht
Audenftratze No. 8.

Reichs bank Tiro - Konto, Giro. Konto Dresdner Bank
Postscheckconto No. 588 Frankfurt a. M.

Geschäf tskreir nach den Bestimmungen unserer Vereinrstatuten
geordnet für die einzelnen Geschäftszweige.

Sparkassen - Verkehr
mit und 4«,iger Verzinsung beginnend mit dem 1. und 15.
des Monats . Koulante Bedingungen  für Rückzahlungen.

Scheck- und Ueberweifungs - Berkehr.
Versicherung von Wertpapieren gegen Knrsverlust

im Falle der Auslosung
Wechsel-, Lonto -Eorrent- und Darlehens -Verkehr

gegen Bürgschaft, Hinterlegung von Wertpapieren, ". sonstigen
Sicherstellungen. Postscheck-Derkehr unter No. 588 Post¬
scheckamt Frankfurt a. M An- «ud Verkauf von Wert¬
papieren , Wechseln in stemder Wahrung , Coupon»
und Sorten . Aufbewahrung und Verwaltung von

Wertpapieren gegen mäßige Vergütung.
Die Aufbewahrung der Depots geschieht in unserem feuer-

und einbruchssicheren Stahipanzer Gewoib «. « rledi-
gung aller sonstigen in das Bankfach einschiagendrn
Geschäfte unter den günstigsten Bedingungen. Statuten und

Geschästsbestimmungen sind kostenfrei bei uns erhältlich.
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«Ns 1
jjflbe de
dt morc
10- 12

[tholteK
ltwoch in
die Pfli

Jbie Nnllmotion
Harn
Sejußsfd
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Die nächsten Handel!
kurse beginnen

Donnerstag 4 . 0!

Herren und Damen für den

Kontorbernf

Kurse in einzelnen Lehrfächi
können j ederzeit  begoß
werden.

Man verlange Prospekt.

oerotfci
eUt.

3. sttußn
7 Pfd

Pid. fei
Fürjuk
12—1, :
flocken
ngen

Unterrichtsstunden:
Montags und Freitags von 8—9 Uhr

Anmeldungen von ?r/z Uhr an.
Den Familienangehörigen sowie dem Büropersonal der unterstützen¬

den Mitglieder steht die unentgeltliche Teilnahme an dem Kurse;u.
Stenographen -Gesellschast Gabelsberger.

3964 Der Vorstand.

A«t. im

RISTALL - PALAST.
Frankfurt a . M. Gr. Gallusstrasse 12

Sonntags2 Vorstellungen
Kassenöffnungi a . 6Vs Uhr. Anfang iS1,'« n 7 Ehr. Hansa 3821

approbierter Kammerjä?
Sberurfei i. T., Marktstra

Telefon 56
empfiehlt sich zur Vertilgung
ämtl. Ungeziefer nach der neue)
Methode wie Ratten, Mä
Wanzen, Käfern rc. Übernahme«
ganzen Häusern im Abonnen
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Das Favorit-Moden-

einzig beliebt wegen seiner
genheit und Reichhaltigkeil, gsä
wegen seines gediegenen Geschm
bevorzugt wegen seiner Preis«f
digkeit, ist für Herbst und

(80 Pfg.) soeben erschien^
Favorit der beste Schn«

Erhältlich bei
Heinrich Stötzer, LouisenstV

G-k
Ha«

!Stilett*
«Hoff, 1

Heuu. Grumi
kauft jedes Quantum

Molken-Anstaill
Men

Kre iä

Gebriinihte Flasch
kauft zu höchsten Preisen.

Louis Rüs
Wallftraße 27 W

gleich!

Ho

3939

Lehrmädchen geft
Frau Wagner , Schmidq

3553 ) Dorotheenstr. 14.

W ** mi * n  beseitigt sehne»ftarztn sehmarzla^
Dr. Bufleb’s Warzenzerstärerl

lei : lol . Otto Valtz, Drofl

Cistrnc iipiidjltm
Drahtgeflecht, Ofenro?
Fenster. Trauerhüte sch^
SamtKapotte zu verkauf

»illenkol . Gonzenhe'
Taunusstraße 20.

für den Anzeige nteil: Heinrich Schudt; Druck und Verlaß: Druckerei Bad Hamburgv. d. H-
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zusammen 2160 1830
tiefem Jahre haben also die Zuflüsse zu
deutschen Kparkaffen die zweite Milliarde

I EL erheblich überschritten und die ent-
j Ittbeti Ergebniffe des Vorjahres weit

^eröffnet dies für die kommende Kriegs-
zhe die besten Aussichten . Schon vor der
0 Kriegsanleihe konnte die „Sparkasse"
5rund der Monatsergebnisie einen be-

guten Erfolg der Anleihe in Aussichr
Diesmal liegen die Verhältnisse aber

erheblich günstiger . Noch niemals wa-
tzie Sparkaffen vor einer Kriegsanleihe

lkttästigt, wie jetzt ; noch niemals waren
einer Kriegsanleihe die Gelder in den

iiesten Schichten der Bevölkerung so flüffig
diesmal. Das berechtigt zu der Erwar-
daß die siebente Kriegsanleihe in noch

>rem Maße als die früheren eine wahre
l°anleihe " werden wird.

• * •

Ans dem Lehensmittelbüro Die
ijobe der Leben smitte Hart en
jpt morgen an den bekannten Stellen
110—12  Uhr vormittags. Morgen nicht
holte Karten können erst am nächsten

Mach in Empfang genommen werden,
fbie Pflicht des Nachzählens der Karten

die Nutzlosigkeit einer nachträglichen
lamotion machen wir besonders auf-
. am.

ktzczugsscheine für zum Einlagern be¬
amte Kartoffeln  in Pri othanshal.
Hen werden vom nächben Montag an im

dwerordneten -Sitzungssaal im Rathaus
stellt. Für die Zeit vom 15 . Septbr.

13. Augnst 1918 ist eine Wochenration
>7 Pfd . für die Person (Schwerarbeiter

Nto . festgesetzt.
[ güt jugendliche  Personen im Alter
112—1 . Jahren werden alle zwei Wochen

pflocken oder Reis ausgegeben , An¬
ungen sind im Lebensmittelamt er-

|u 11 e x und E i e r . In der kommenden
che werden in den städtischen Läden
G Butter verabfolgt ; die in der An
uufgestellte Reihenfolge ist einzuhalten,

«dem erhält die Hälfte der Einwohner-
pro Person ein Ei . Dieses Mal haben

!Einwohner , deren Name mit den Buch¬
en M —Z anfängt , den Lortritt.

(' Neuer Sützer — Ausschauk ver-
Hombura hat immer sein Extra.

würstcken , aber selten eins , das gut ist.
Während in der ganzen Nachbarschaft kein
Mensch gegen den Ausschank des süßen
Aepfelwems etwas sagt , ist ^r den hiesigen
Wirten verboten . Die Stimmung ist bei
den Wirten und den Freunden des guten
Tiopfens , wie m «n sich denken kann , nicht
rosig . In einem Erntejahr , das s» retch wie
lange keines ist, und im Hinblick auf die
großen , durch die Zeitlage an sich gebrachten
Entbehrungen sollte man wahrlich solche un-
verständliche Verbote nicht erlaffen , die nur zur
Verärgerung beitragen Zudem gibt es für
die Polizisten auf den dunkeln Straße genug
Arbeit und lohnendere als in den Wirtsstu¬
ben nach dem Ausschank ^frischgekelterten
Apfe lweins zu schauen.

'Auszeichnung . Der Rabbiner der
hiesigen israelitischen Gemeinde , Armeerab-

* Ein unentbehrlicher Geschworener scheint
der bereits vor geraumer Zeit verstorbene
Kaufmann Martin L a m p in Wiesbaden zu
sein . Dieser Tage ist er nämlich bereits zum
drittenmalo seit seinem Tode als Geschwo¬
rener ausgelost worden . (Man versuche e»
einmal mit einer „Reklamation " beim lieben
Gott , vielleicht darf Lamp dann wieder zur
Erde wallen .)

* Kurzschrift. Auf den Anfangskursus
der Stenographengesellschast Gobelsberger am
Montag Abend 8 Uhr im Lokal der Stadt-
Kiffel wird hiermit aufmerksam gemacht . (s.A .)

88 Eine Volkskundgebung i«
Frankfurt «. M . 3n Frankfurt am Main
haben sich die Fortschrittliche Volkspartet,
die Sozialdemokratie und die Zentrumr-
partei vereinigt , um am Nachmittage des
30 . September eine Volkskundgebung unter

sttmmung zum Reichstagsbeschluß für den
Verständigungsfrieden ausdrücken soll . Auf
der Kundgebung werden Abgeordnete und
Redner der drei Parteien von 6 Tribünen
sprechen . Versammlungsplatz ist der schöne,
im Herbstschmuck prangende Ostpark . Die
Eintrittskarte ist als dreifarbige , künst¬
lerisch hergestellte Ansichtskarte in zwei Aus¬
gaben und mit Zeichnungen von Fritz Stern
erschienen , sie kostet 10 Pfg.

biner Dr . Winter  wurde mit dem ^ ' freiem Himmel zu veranstalten , die Zu-
Eisernen Kreuz II . Klasse ausgezeichnet.

* Das Eiserne Kreuz H. Klasse erhielt
Landsturmmann Willtz Glücklich,
Inhaber der Hessischen Tapserkeitsmedaille.

— Kurhaustheeater . Direktion : Adalbert
Steffter . Unter Hinweis auf die heutige
Abonnementsanzeige wird auch an dieser
Stelle bekannt gegeben , daß die unter Direk¬
tor Adalbert Steffter ' s Leitung stehende
Winterspielzeit 17/18 am Dienstag , den 2.
Oktober , ihren Anfang nimmt . Es geht für
Homburg zum ersten Male das mit aner¬
kanntem Erfolge an allen Bühnen gegebene
Schauspiel , „Könige " von Hans Müller in
Szene . Dem von Herrn Direktor Steffter
engagierten Schauspielpersonal ist Gelegen¬
heit gegeben , sich in hervorragenden Rollen
dem Publikum zu zeigen . Die sorgfältige
Einstudierung des Werkes liegt in den Hän¬
den des Oberspieleliters Ernst Theiling , die
Hauptrollen werden von den Damen Ada
Mahr , Nelly Wallicht und Ellen Rabe dar¬
gestellt , sowie von den Herren Max Ger-
Hardt , Dr . Josef Klein , Alb . Schmidthoff,
Max Sandhagen und Alwin Helgon . Sämt¬
liche angeführten Mitglieder blicken auf
eine erfolgreiche Laufbahn an bedeutenden
deutschen Bühnen zurück und bieten Gewähr
für eine genußreiche Eröffnungsvorstellung.
Da auch das Operettenpersonal allen Er¬
wartungen gerecht werden dürfte , verspricht
die Winterspielzeit sich sehr schön zu gestal¬
ten . Ein Theaterabonnement , das große
Vorteile hat , kann wärmstens angeraten
werden . '

* Für erblindete Soldaten ainßen
bei ber Sparkaffe für das Amt Homburg
ein von : F . B M . 3 .— , Schick A Ww.
qeb . Scheller 2 . - , Hammelmann A Ww
M . 10 .— , Nübsamen Dr . C Ww . 5 — ,
N N . M 10 — , » B i0. — , Von den
Schülerinnen der llb Klaffe der Bürgerschule
X durch Herrn Lehrer Urban M . 14 , von
2 Schülerinnen der Kliffe llb der Bürger¬
schule I M . 6 — , zusammen M . 60 —

Veranstaltungen der
Kurverwaltung

Sonntag . 23 September
Morgenm an den Quellen von 8— 9 Uhr.
Choral : Nun danket alle Grott.
Türkischer Marsch Eilenberg
Sonnige Welt Ouvertüre Kling
Mädel schau Walzer Millöcker
Potpourri üb. kärntn . Volkslieder.
Czardas aus Die Fledermaus Strauss

Nachmittags von 4 —5 Uhr.
Puppenfee -Marsch Bayer
Lustspiel -Ouverture Keler -Bela
Ständchen Opitz
Fantasie aus Der Freischütz Weber
Espana . Walzer
Nocturne
Die Wachtparade kommt!

Abends von 8 98j4 Uhr.
Deutschlands Stolz . Marsch Hütteaberger
Ouvertüre : Miramare Fucik
I » Köpfle zwei Aeugle . Lied , Millöcker
Am Lagerfeuer Potpourri Urbach
Frühlingskinder . Walzer Waldteufel
Soli für Violoncello und Harfe:
Wiegenlied Benar$
Menuett Rährig

Cellosolo : Herr Johannes Meyer.
Harfe : Frau Pfeifer.

Wir müssen siegen I Potpourri Urbach
Bei günstiger Witterung täglich Morgen¬

musik an den Quellen , von 8 bis 9 llhr.
Täglich Konzerte der Kurkapelle von 4 bis

5 'A und 8 bis 9 % Uhr.

Waldteuf el
Sitt

Eilen berg

Samstag : Militärkonzert , Kapelle des Erf.
Btl . Res .-Jnf .-Regt . 81 von 4—5B Uhr.
Abends 8 Uhr im Kurhaustheater : Zur Feier
des 70 . Geburtstages unseres Generalfeld¬
marschalls v . Hindenburg „Die Negiments-
tochter " . Oper in 2 Akten von G. Donizetti.

Kirchliche Anzeigen.
Gottesdienst in der evang . Erlöferdirche.
Am 16 Sonntag nach Trinitatis . 23 . September.

Vormittags 8 Uhr . Christenlehre für die Kon-
firmanden des Herrn Dekan Holzhausen

Allgemeiaes Thema : „Der innere « eich-
tnml der evan , Kirche ."

Vormittags S Uhr .̂ 5 Min . Herr Pfarrer
Wenzel . Apost . 3 6

Kollekte zum Besten der Anstalt « etkel-
Bielefeld.

Vormittags 11 Uhr . Kindergottes >' ienst . Herr
Pfarrer Wenzel.

Nachmittags 2 Uhr 10 Min . Herr Dekan
Holzhausen E » Iah . 6. 1- 14. Kallekte wie aken.

Mittwach Nachmittag 4 Uhr . Annahme der
diesjährigen Konfirmanden.

Mittwoch , den 2« . Sept . Abends 8 Uhr 3>
Min Kirchl . « emetnfchaft im Kirchensaal 3.

Donnerstag , den 27 . Sept Abends 8 Uhr 0
Min . Kriegsbelstunde mit anschließender Feier
des Heil . Abendmahls Herr Tarnisanhilfsare«
diger Walter.

Gottesdienst in der evang . Gedächtniskirchr.
Am 16. Sonntag nach . Trinitatis , 28. Septkr.
Vormittags 9 Uhr 40 Min . Herr Dekan

Holzhausen . Kollekte wie oben.
Mittwoch , den 26. Sept . Abends 8 Uhr

10 Min . kriegsbelstunde . Herr » arnisonshilfs-
Prediger Malter.

Gottesdienst -Ordnnag der Marienkirche.
17. Sonntag nach Pfingsten.

6 Uhr : Beichtgelegenheit.
6.30 , 8 und 11.30 Uhr hl . Messen , letztere

mit Predigt.
9 30 Uhr . Hochamt mit Predigt.
2 Uhr . Christenlehre.
8 Uhr . Kriehsandacht.
An Wochentagen 7 Uhr hl. Meffe.
Außerdem Montag und Donnerstag 7.40

Uhr Schulmeffe
Dienstag und Freitag 8 Uhr , Mittwoch und

Samstag 6 .10 Uhr hl . Meffe.
Täglich abends 8 Uhr. Kriegsandacht.

Evangel . Jünzltugs - und Mäuuer-
verein - Hombnrg.

Vereinsraum . Kirchensaal 3 der Erlöserkirche.
Sonntag , den 23. Sept abends 8 Uhr. Ver-

einsadend . 8 —9 Uhr Spiele . 9 Uhr . Andacht.
Erzählung . Gebersgemeinschaft.

Montag . Abends 8 Uhr . Turnen unter Lei¬
tung von Herrn Gräber . Vollzähliges Erscheinen.

Donnerstag . Abends SUhr . Posaunenftunde.
Jeder junge Mann ist herzlich eingeladen.

Lvangel . Jungfrauen - Verein
:: B ad Ho mbu rg o . d . Höhe.

Sonntag'  abends 8 Uhr . Vereinsabend.
Freitage  abends 8 Uhr . Handarbeitsstunde

im Schwesternhaus.
Jedes junge Mädchen ist herzlich eingeladea.

Christliche Versammlung . Elisa-
bethenstr . 19a,I . Ied . Sonntag Vorm.
11 — 12 Uhr für Kinder ; jed . Sonntag Akend
von 8 — 9 Uhr öffentl . Borttag , jeden
Donnerstag abend 8 % —9 % Uhr Bibel - und
Gebetstunde.

isenftC

UlUs
Ittstalii

iRüd'fj
7 W
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Vrennstoffversorgung.
Gegen Abgabe des Kohlenkarten Abschnittes Nr 2 erhalten die-
Haashaltungen , » eiche nicht mehr als 2 Zentner Kohlen , Koks

! Briketts ufw.  besitzen , einen gelben Ndtbezugsschein über 1 Zentner
llitosf, der zum bevarrechtigten Bareinkauf beim Kohlenhändler be.

Die Ausgabe der betr . Bezugsscheine erfolgt Montag und
»erstag vorm . S—12 und nachm. 2—4 Uhr Louisen
- 14» (Gaswerk .)

Ortskohlenstelle.

jmmllize Inflripuu).
Montag, den 24. ds . Mts ., vormittags 10 Uhr ver¬

irre ich Louifenftrahe 74 I. hier
2 franz . Bettstellen mit Einlagen , 1 Bettstelle , 1 eintüriger
Kleiderschrank , 1 Sos » , 1 o». Tisch, Dio . Läufer u . 1 Gaslüster

gleichbare Zahlung öffentlich meistbietend freiwillig

Homburg v . d. H ., den 21 . Sept . 1917

Gngelbrecht, Gerichtsvollzieher.

Ab 1. Oktober
sind unsere

Bttroffunöen
von vormittag » 8 Uhr

bis

abends 6 Uhr.

SMftsSelle des Lallilnsbole « .

Aaufmann
27 Jahre alt , militärfrei , mit
guten Zeugnissen über langjähriger
kaufm . Tättgkeit . z. Zt . Verwal¬
tungsangestellter in großer Heil-
tät .e, sucht Stellung als Buchh.
ttzw .Büroangestellter i . Heilstätten,
Kur - od . Krankenhausveiwaltung
Angebote an:
3910 H . Will , Friedrichsheim,

Kreis Lörrach erbeten

Für unsere kaufmännische
Abteilung

Sräulein,
das längere Büropraxis hat , in
dauernde Stellung gesucht . Flotte
Handschrift und sicheres Rechnen
Bedingung . Schriftliche Angebote
mit Angabe des Eintrittstermins
und Zeugnisabschriften an 3950

Elektrizitätswerk.

Tüchtiges

A!lkimii>chei>
für feinen kleineren Haushalt nach
Frankfurt gesucht . Gute Ver¬
pflegung . Angeboteu. R. 3941
an die Geschäftsstelle dieses Blattes.

TüchtigerBuchhalter
für die Abendstunden ' einizez Tage
in der Woche gesucht. Angebote un¬
ter E . 3978 an die Geschäftsstelle
dieses ' Blattes.

Saubere pianatsftau
gesucht für täglich 2 Stunden Zu
erfragen Hotel National,
3997 Zimmer 15.

Verehrter Kundschaft,
sowie Freunden und Gönnern

die ergebene Mitteilung , daß ich das von meinem
verstorbenen Sohne Fritz betriebene

Glasergeschäst --
wieder auf eigene Rechnung weiter führe . Bitte des¬
halb höflichst um weiteres geneigtes Wohlwollen.

l

Hochachtungsvoll

Louis Scherer, Glasermeister,
Höheftrahe S. Telephon 145.

I

Ordentliches

Mädchen
juml . Oktober von kleinem Haus¬
halt (2 Personen ) gesucht . (3971

Kisseleffftrahe 5.

Tüchtige

WcriMii
gesucht. 3970

bei Ott » Pflughwupt.
Kürschnerei.

Hausmädchen,
mtt guten Zeugnissen für kleiren,
herrschaftlichen Haushalt in Frank-
furt gesucht. Näheres 3990

Accatium, Tannenwald-Allee.

Möbliertes
Zimmer

wenn möglich mit Klavier für
junge Dame zu angem . Preis für
1 . Oktober gesucht

Offerten an die Geschäftsstelle
dieses Blattes unter llll . 3987.

Verloren
eine Blusennadel mit Emaille-
Verzierung im Kurpark . Gegen Be.
lohnung abzugeben 3998

Hotel Kaiserhos.
In ruhiger vornehmer Lage , Hochk
parterre schöne gut m ö b l i e r t e
z Zimmer Wohnung 3991a
mit großer nach Süden gelegener
heizbarer Veranda , in freig . Villa
zu verm . Zu erst . Brendelstraße 6
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Meine Sprechstunden
i sind jetzt wieder von 3— 8 Uhr

Sonntags von 9 — 12  Uhr.

Otto Krüger , Dentist
Frankfurt a . M . , SchSfergasse 10 I.

Aosgabed«rLebensmittelkarten.
22. September

Am Sonntag } den 23 » Septbr . } vormittags von
10 bis 12 Uhr findet ^die Ausgabe der
Brotkarten für die Zeit vom 24. Septbr bis 7. Okt.
sowie der

Kurhaus - Theater Bah Homburg.
Direktion Adalbert Steffter.

Eröffnungs -Vorstellung
Dienstag , den 2. Oktober 1017 abends ',,8 Uhr

Butter-, Zucker- und LebensmittelkartenI
für die Zeit vom 24 . September bis 21 . Oktober 1917 sowie
der Rsichsfleischkarten für die Zeit vom 1. Oktober

„Könige“
Ein Schauspiel in drei Aufzügen von Hans Müller

in Scene gesetzt von Oberspielleiter Ernst Theiling.

Die Unterzeichnete Direktion veranstaltet am 2 . Oktober beginnend
»ährend der » mtermonate 1917 . 1» Theatervorstellungen , zu denen
Abonnementskarten für 24 Vorstellungen ausgegeben werden.

Es werden wöchentlich 2 Vorstellungen im Abonnement A und B
Dienstags und Donnerstags stattfinden.

Preise für 24  Vorstellungen:
1. Rangloge ^ 40 M einzelner Vorberplatz 4s M
Parkettloge 32 „ „ 40 M
Sperrsttz 32

Rangloge 20 „ .. . 24 M
Stehplatz ' 20
III . Rang reserv . 12 „

Die Zahlung kann in drei Raten erfolgen . Anmeldungen werben
»on heute ab im Kuqbüro entgegengenommen.

Adalbert Steffter , Theaterdirektor.

bis 28 . Oktober in den bekannten Lokalen statt
gegen Rückgabe der Stammkarten der abge-
laafenen Karten.

Diejenigen Karten , welche am 23 . d. Mts. nicht abge¬
holt werden , können erst Jam Mittwoch } den 2ß . Sept.
im Lebensmittelbüro zur Ausgabe gelangen.

Die Brotkarten sind sogleich beim Empfang
nachzuzlhlen . Wie bereits wiederholt be¬
kannt gegeben } können nachträgliche Rekla¬
mationen wegen zu wenig erhaltener Karten
uiiter keinen Umstünden berücksichtigt wer-

.^ EÖO} nach dem 23 . d» Mts . im Lebens-
mittelburo angebrachte Reklamation muss
daher unbedingt abgewiesen werden.

Es wird darauf hingewiesen , dass die Einträge auf
dem Vordruck der Lebensmittelkarte I mit Tinte zu er¬
folgen haben und dass ferner die Zahl der Personen in
“ ■ • •■• taben einzutragen ist.

Bad Homburg v . d. H., den 22 . Septbr . 1917.
3982  Der Magistrat

Lebensmittelversorgung.

N

ßneger -SaniliitsIrchiH

vom Roten Kreuz.

Die Beerdigung uns-,
langjährigen Mitgliedes

Der Ti

Peter Michel
findet Sonntag Nachnri
4 Uhr statt und werd n
Mitglieder ersucht , dem „
ftü ebenen die letzte Eh ^ '
erweisen

„her an

str Bad
rinschl
Mk.

bezogen
Mk . 2

Zusammenkunft 3 */,
beim Kolonnenführer

«Vach

3987 Der Vorstand . ! «cuc s ^

Gbst»krßkiznai
Montag , den 24. Se
mittags 3 Uhr wird im v
Herrn Lhr . Müller Doro
49 ein Teil unserer Obste
die Mitglieder unseres Bn,
versteigert . -

Körbe find mitzubringen

Odstu . « artenbauverein tz
_Bad Homburg v . d . H.

lgeb

Der BaterlSndil
Frauenvered

An i
diesem F
trlifleri«

■ mi
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Abgabe von Butter und Eiern.

Lode » -Anzeige.
Am Donnerstag Abend verschied sanft nach längerem

Leiden mein lieber Mann , mein guter Vater , unser lieber
Bruder . Schwager und Onkel

Johann Peter Michel
im Alter von » 1 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen:
I . d . N . :

Frau Maria Michel und Tochter.

Die Beerdigung findet ftatt Sonntag,  den 23
September , nachmittags 4 Uhr vom Traueihaufe Prowo-
roffstreße 4.

, v 3 ” Woche werden in den städtischen Verkaufsstellen Ratheus,
laden , Lqden Schulstraße und Kirdorf 100 « ramm Butter an jeden
Einwohner zum Preise von 70 Pfg gegen Abgabe der Butlermarke für

ReihenchlgE 24 ~ 3 ° ’ September ausgegeben und zwar nach folgender

Dienstag , den 2i ». Sept für Einwohner m . d . Ansangsbuchst . A - G

D ' nnerstag . „ 27 . , „ .. . S - Z
Ferner gelaügt anjEinwohner wlt den Anfangsbuchstaben M -Z l « i

jam Preise von 42 Pfg . gegen Vorlage der tiermarke Nr . 4 zur Aus»
gäbe in nachstehender Reihenfolge ':

Dienstag , den 25.  Sept . für Einwohner m.  t >. Anfanasvuchst M -R
Mittwoch . „ 28 . „ , a
Donnerstag „ 27 . . T -Z

Bad Homburg o. d. H ., den 22 . Sept . 1917.
Der Magistrat:

3 981 (Lebensmittelversorgung .)

bittet dringend um freiwillige » gr.
in der Kriegskinderschuke . 3 «i

Damen , welche sich gerne ch Trohe
Anweisung ^der ' Kindergärüüimtlich.

der Beaufsichtigung der Kinder — . t
men wollen , werden gebeten , 1

zwischen 2 UN » 4 Uhr Leu « kl Juli
straste 108 l . Stock zu meldnl Feindes
3983 Der Borstc

Zu verkaufen!

Bett, rebensmittelzulage für Jugendliche.

2 egale pol . Betten , ein

hochf . Plüschsofa nebst Si
verzügl . im Plüsch und P,

eine fast neue Opel -Nähmasii
2 eint . Kleiderschränke , 1

tisch mit Schränkchen , di »,
erh . Plüschpolsterstühle , ei»
meufchreibtisch , pol ., eiue

kenmage nebst Ge « . , ein gysi
Schubkarren , ei « hochf . Z,
u » b 2 « ußöfen , 1 pol.
tisch , ei « Teppich und verst
a « »ere Möbel bei

Homburztr Krik-kkikttin.

Für jugendliche Pers . nen im Alter von 12 - 17 Jahren werden I
oöf 14 Tage H » fersto «ken oder Reis ausgegeben , die dezüql . An . sVlÜft AßU Al!
Weisungen können im Lebensmittelbüio . Zimmer Nr . 1 in Empfang « e ^
nommen werden . Für die laufenden 14 Tage erfolgt die Ausgabe vom
^4 —dO.  vD . Mts . 3981

Bad Homburg v d Höhe , 22 . Sept . 1817.
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Die Beerdigung unseres verstorbenen Kameraden >

Pein Michel
Der Magistrat

(Lebensmittelversorgung .)

1 gebrauchter , gut erhaltener

Küchenherd
An r

I ^lieper
In )

[Wnblidi

findet , Soni ^ ag , den 23 . September nachmittags 4 Uhr statt.

Die Kameraden werden gebeten , sich um 3 */2 Uhr in
der Goldnen Rose zu versammeln , um dem Verst »rbenen die »i
letzte Ehre zu erweisen.

Betreffend:

Dtririrrunjrii in den IM- nnb for(irairtfdinft=
lilhrn Kttritbk«.

zu kaufen gesucht . Kann evtl . «G libgescho
gegenstleinern Emailleherd und Sfwit.
gütung getauscht werden.

Ferdinandstraße 2 HombVÜ J ^

Der Vorstand

Die Unternehmer land - und forstwirtschaftlicher Betriebe werden
aufgefordert , alle seit der Neuaufstellung des Unternehmerverzeichnisses
(November 1913 ) emgetreteneu Veränderungen , die durch Ankauf , Pach-
tung , Berkauf , Verpachtung , Erbschaft oder sonstige Umstände » eranlaßt
find , bis spätestens 1 . OKI . d » . 3ls . im Rathaus Zimmer Nr . 1t , im
Stadtteil Kirdorf im Bezirksvorsteherbüro , zur Anmeldung zu bringen.

Vad Homburg v . d. H . , den 20 . Sept . 1917.

Feine

Tafel -Birne«
billig zu verkaufen . •

Schulftrahe il 1. @to4

3963
• «r Ma,iftrat U.

Feigen.

Einlegschweine
zu verkaufen.

Schiit
Elisabethenstraße

Aus
«en .ml
?en von
°nen

«esanioerrin „irnnm“  h . mburi. | Kattosselbyngrscheine». 13«
l Schrank

l-s t Die Beerdigung unseres verstorbenen Ehrenmitgliedes

Peter Michel
findet Sonntag , den 23 . September , mittags 4 Uhr statt.

Wir bitten die Mitglieder sich um 3 J/s Uhr im Ver.
einslokal lSchweizerhof ) zu versammeln , um dem Verftor.
denen die letzte Ehre zu erweisen . 3985

Der Borstand.

Monatsstau
gesucht 3868

Kaiser Friedr . -Prom . 55.

Auf Grund der Verordnung des Kreisausschusses vom 9 . September
veröffentlicht in No . 100 des Kreisblatts vom 19 . September 1917 wer¬
den Bezugsscheine zum Einlagern von Kartoffeln in Privathaushaltunqen
von Montag»  den 24 . ds . Mt » , vormittags » Uhr an im
Stadtverordneten - Sitzungssaal ausgestellt . Nach § 16 der erwähnten Ver¬
ordnung beträgt die Wochenkopftalion für die Bersorgungszeit vom 15
September 1917 bis 3 . August 1818 ^ 46 Wochen 7 Pfund , Schwer -'
arbeiter erhalten eine Zulage von 3 Pfund für die Woche . Denjenigen
Haushaltungen , die die Speisekartoffeln auf einmal zu beziehen wünschen,
kann nur dringend geraten werden , sich im Verbrauch gen «u nach der
vorgeschriebenenen Ration zu richten , da eine Belieferung durch die Stadt
vor Ablauf der Vers »rgung §dauer infolge Mehrverbrauch unter keinen
Umstünden erfolgen karn.

Die im Besitze eines jeden Bezugsberechtigten befindlichen städtischen
Kartoffelkarten sind bet der Beantragung des Bezugsscheines zurück¬
zugeben , Schwerarbeiter haben ihren Ausweis « itzubrin-
gen Ferner ist die LebensmittelkarteI vorzulcgen.

Tis

[j ^ gen
hefon.

\ ' «fort!
bi

Sofa1
»st Bett . Mirts
gerüte ,Bohlen,»
holz u . a.

rr« thausg «sse 17.

f Hr

Mittelgroßer eiserner
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! !̂ kovs

Regulierosen„.K
Waschbe

zu verkaufen . Lila Walds
Telef 444 . Dornholzhau

bisher
"r 5l

Verloren
^ "tschx
Qrfe

2 Zimmer und Küch «'
mit Gas , parterre , zu vermieten

Bad Homburg v . d . Höhe , den 22 . September 1917.

2932a Louisenstraße 74 . 3980

Der Magisttat
(Lebensmittelversorgung)

dunkelbl . Portemonnaie
Inhalt in dir Elektr . Gonze 1̂
Homburg Haltestelle oder
Haingasie Gyinnasiumstr.
gute Belohnung abzuqeben
ZY69 “ “
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